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Es ist ja mittlerweile Konsens: Der Grundstein für 

die Zukunftschancen unserer Kinder wird schon im 

Vorschulalter gelegt. Deshalb ist der bedarfsge-

rechte Ausbau der Kinderbetreuung eine zentrale 

Herausforderung für die Kommunen. Die Stadt 

Castrop-Rauxel hat in den letzten Jahren trotz 

schlechter Haushaltslage massiv in den Ausbau     

der Kinderbetreuung investiert. So werden die 

Bildungschancen der Kinder verbessert.  

Mit dem Ausbau sind die Anforderungen an die Arbeit der Beschäftigten in der 

Kinderbetreuung kontinuierlich gestiegen. Viele Einrichtungen entwickeln sich von der 

Tageseinrichtung für Kinder zu komplexen Familienzentren. Das Berufsbild der Beschäftigten 

hat sich verändert und erweitert. Pädagogische Fachkräfte sind heute zugleich Experten für 

frühkindliche Bildung, Erwachsenenbildner und Netzwerker im Sozialraum. Das erfordert von 

den Beschäftigten viel Einsatz und Engagement. 

Einsatz und Engagement benötigen aber auch eine wertschätzende Bezahlung und eine 

umfassende Gesundheitsförderung. Deswegen unterstütze ich die Kampagne der 

Gewerkschaft ver.di “Chancen fördern – Anerkennung fordern”. 

Ich hoffe, dass es zu einer schnellen Einigung kommt, da die Streikaktionen Kindern und 

Eltern viel abverlangen, was sie oft an die Grenzen in ihrer Tagesplanung stoßen lässt. 

Ihr  

Johannes Beisenherz  

 

Quelle: http://www.johannesbeisenherz.de/ 

 

 

 

 


